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Fürs Weiterkommen


brauchen wir einen Weg,


fürs Ankommen ein Ziel.


•••


Glückliche Tage


sind ein Geschenk,


das man nicht hoch genug


schätzen kann.


•••


Wer dankbar ist,


kann nicht gleichzeitig


unzufrieden sein.


•••


Wer vorausdenkt,


kann anderen


etwas zum Nachdenken geben.


Wer weiß,


was man nicht braucht,


braucht weniger.


•••


Jeder Mensch


ist eine Welt für sich.


•••


Wer einen guten Riecher hat,


lässt sich nicht


an der Nase herumführen.


•••


Schaut man genauer hin,


sieht man, dass sich hinter


vielen Ansichten


bestimmte Absichten verbergen.


Wer immer


mit der Zeit gehen will,


muss immer nach der Uhr leben.


•••


Den glücklichen Zufall


gibt es nicht im Abo.


•••


Wir können etwas schönreden,


wir können aber auch


etwas schönhören.


•••


Manche Leute


sind so schlechte Zuhörer,


dass es eigentlich egal ist,


was man ihnen sagt.


Wer nicht hinter seiner eigenen


Meinung steht, will anderen


etwas vortäuschen.


•••


Es gibt viele Wege,


um einem Ziel auszuweichen.


•••


Die gleichmäßige Verteilung


der Dummheit auf alle Länder


der Welt nennt man


Globalisierung, oder?


•••


Auf dem Weg des geringsten


Widerstandes hat die Geradlinigkeit


immer Nachrang.


Den meisten Scheinheiligen


sind die Scheine viel wichtiger


als das Heilige.


•••


Wo reiner Wein eingeschenkt wird,


wird einem nichts geschenkt.


•••


Viele, die von uns


einen Korb bekommen,


freuen sich gar nicht


über dieses Geschenk.


•••


Ausgerechnet Leute mit einem


leeren Kopf nehmen den Mund


oft viel zu voll.


Halbbildung gibt sich


mit Halbwahrheiten


ganz zufrieden.


•••


Selbst die Selbstbeherrschung


muss man üben.


•••


Um anderen die Stirn


bieten zu können,


braucht man nicht Kopf -


sondern Köpfchen.


•••


Ein schlechtes Gewissen


kann ein guter Ratgeber sein.


Wenn jeder zu einer Sache


seinen Senf dazugibt,


wird sie ungenießbar.


•••


Der Stillstand ist besser


als sein Ruf.


•••


Will uns jemand immer wieder


Worte in den Mund legen,


hat man schnell


die Schnauze voll.


•••


Wer ein Urvertrauen hat,


kann leichter loslassen.


Gelegentlich sieht man


den Weg


vor lauter Steinen nicht.


•••


Geisterfahrer


lassen sich ungern


überholen.


•••


Wer aufs Ganze gehen will,


sollte sich nicht gehen lassen.


•••


Die ein dickes Fell haben,


lieben den Mantel


des Schweigens.


Irgendwann:


Ein Zeit-Wort


ohne Zeit-Angabe.


•••


Das Mittelmaß


heiligt alle Mittel.


•••


Jeder Eingang kann


zu einem Ausgang werden.


•••


Die Klimaerwärmung


ist ein Problem,


das wir nicht


auf Eis legen sollten.


Gute Verlierer


werden nicht geehrt.


•••


Herzlichkeit ist das,


was einen Menschen


liebenswert macht.


•••


Es gibt Grenzen,


die uns gesetzt werden -


und Grenzen, die wir uns


selbst setzen.


•••


Die eigene Meinung


über sich selbst ist wichtiger,


als viele meinen.


Was wir verschweigen,


bleibt unerhört.


•••


Nicht alle Geschenke


treffen unseren Geschmack -


manche schießen weit daneben.


•••


Mit Menschen,


die einem wirklich zuhören,


sollte man


vorsichtiger sprechen.


•••


Angsthasen


haben immer


genug Fersengeld mit dabei.


Wer anderen


nicht hinterher rennt,


hat mehr Zeit für sich selbst.


•••


Sich über dumme Menschen


nicht zu ärgern,


ist eine gescheite Entscheidung.


•••


Die sich in Sicherheit wiegen,


lassen sich leichter


verschaukeln.


•••


Für Schubladen


braucht man kein Edelholz.


Wo es drunter und drüber geht,


geht nicht alles


mit rechten Dingen zu.


•••


Wo die Dummheit reinkommt,


kommt nichts Gescheites


heraus.


•••


Die Folgen


geistiger Unterernährung


werden von vielen unterschätzt.


•••


Auch was durch die Blume


gesagt wird, kann gelogen sein.


Menschlichkeit


ist eine persönliche Sache,


aber keine Privatsache.


•••


Von der Reise nach innen


kehrt man oft


mit neuen Einsichten zurück.


•••


Die Natur lehrt uns,


dass alles seine Zeit hat


und alles seine Zeit braucht.


•••


Wer glaubt,


alles verstehen zu können,


hat wenig verstanden.


Auch was uns


zu Ohren kommt,


kann uns die Augen öffnen.


•••


Ein ernstes Problem:


Auch die keinen Humor haben,


wollen etwas zum Lachen haben.


•••


Was man zerreden kann,


muss man nicht mehr


verschweigen.


•••


Mit einem guten Gedächtnis


merkt man sich besser,


was man vergessen wollte.


Wer sich langweilt,


sollte wenigstens die anderen


damit in Ruhe lassen.


•••


Brücken sind keine


Einbahnstraßen.


•••


Gelegentlich genügt


ein starkes Gefühl,


um ein Gedankenchaos


auszulösen.


•••


Wo man nichts zu sagen hat,


ist jedes Wort zu viel.


Zuschauen ist


bei den meisten Menschen


beliebter als zuhören.


•••


Wer wenig zu lachen hat,


braucht viel Humor.


•••


Wenn man andere


in der Hand hat,


kann man ihnen


leichter ein Bein stellen.


•••


Auf das Ungesagte


wird viel zu wenig gehört.


Manche Abschiede


bemerken wir erst


viel zu spät.


•••


Eine wichtige,


menschliche Maßeinheit:


mit Augenmaß.


•••


Im Umgang mit Vorbildern


ist allzu viel Nachsicht


fehl am Platz.


•••


Überfluss überschwemmt


die Genussfähigkeit.


Was lächerlich ist,


ist alles andere als lustig.


•••


Die Worte mancher Leute


sind so glatt, dass ein Ausrutscher


nur eine Frage der Zeit ist.


•••


In unserer oberflächlichen Welt


haben es Gedanken mit Tiefgang


besonders schwer,


an die Oberfläche zu kommen.


•••


Was man sich denken kann,
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